
 

 

B E M A L T E    H O L Z S T Ä B E 

für den StadtAckerGemeinschaftsgarten im Ackermannbogen, München  

 

 

Farbige Holzpfähle zwischen Büschen oder im hohen Gras gefallen mir. Vor Jahren im 

eigenen Garten arrangiert, wünschte ich mir sie auch im StadtAcker, was mich auf die 

Idee brachte, einen Workshop zu veranstalten, für den ich die Schüler der 

Übergangsklasse*) von Frau Grimm der Mittelschule  Elisabeth-Kohn-Strasse, 

Schwabing-West, gewinnen konnte. Kreatives Tun in Gemeinschaft wirkt integrativ, trotz 
zu überwindender Sprachbarrieren, was ein zusätzlich positiver Aspekt war. Die Kinder 

haben begeistert mitgewirkt und würden am liebsten öfter so etwas machen.                                                    

                                                                                                          

   

 

Zusammen bemalten wir mit Acrylfarbe  

36 Holzstäbe in einem Pink-Magenta 

und versahen einige davon mit 
schwarzen Formen. Es wurde 

Edelkastanienholz  gewählt, weil es 

dauerhaft  ist ohne chemisch behandelt 

zu sein. Die Edel- oder Esskastanie 

(Castanea sativa) ist übrigens Baum 

des Jahres 2018. 

 
Das Ensemble aller Pfähle dieser 

Schülergemeinschaftsarbeit 

verdeutlicht, dass viele helfende Hände 

beachtenswerte Ergebnisse erzielen 

können, was sich auch auf den 

Klimaschutz übertragen lässt, einem 
der Leitthemen im StadtAckerGarten. 

 

Die Stäbegruppe soll für eine gewisse 

Zeit installiert bleiben und im Sommer 

einwachsen. Danach können die Pfähle 

zum Anbinden und Stützen von  
Blumen und Sträuchern genutzt oder in 

Kleingruppen zwischen Büschen 

platziert werden. 

 

Danke an die emsigen Kinder und Frau Grimm für ihr Mitwirken und den Verein 

Ackermannbogen e.V., dass wir in der KreativGarage schaffen durften und er für die 

Materialkosten aufgekommen ist. 

 
   

  Marlene Austermühle                März 2018 
www.austermuehle-richter.com  
 
 

 

 
 

*) Übergangsklassen werden für Schülerinnen und Schüler angeboten, die als Quereinsteiger in das bayerische 
Schulsystem eintreten und nur rudimentäre oder gar keine Deutschkenntnisse haben. Die Grundlage für den Unterricht in 

der Übergangsklasse stellt der Lehrplan Deutsch als Zweitsprache dar. Durch stark differenzierte Unterrichtsformen sollen 
die Schülerinnen und Schüler besonders in der deutschen Sprache gefordert und gefördert werden und bei 

entsprechendem Lernfortschritt in der deutschen Sprache in die entsprechende Jahrgangsstufe der Regelklasse 

zurückgeführt werden. 


